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Deutsches Katholisches Blindenwerk e.V.

Liebe Freunde und Förderer des Deutschen Katholischen Blindenwerkes,

bald beginnt für uns die erwartungsvolle Adventszeit, in der wir uns auf Weihnachten 
vorbereiten. Es ist eine besondere Zeit, in der uns Hoff nung, Freude und manchmal auch 
ein wenig Stille begegnet. Durch die Geburt des Gottessohnes ist Weihnachten für uns 
Christen ein Fest der Freude. Dieses Fest ist auch dazu angetan, das Gebot der Nächsten-
liebe zu praktizieren und etwas von unserem Überfl uss an Bedürftige weiterzugeben.

Viele von uns sind zurzeit besorgt und verängstigt. Sie fühlen sich hilfl os, sind hoff nungs-
los und haben das Gefühl, den Umständen ausgeliefert zu sein. Aber unser Glaube sagt 
uns, dass wir unser ganzes Vertrauen auf Gott setzen können, der allein Licht aus der 
Dunkelheit, Ordnung aus dem Chaos und Gutes aus Bösem machen kann. Wir sollten uns 
an die christlichen Werte erinnern, die nicht durch Gesetz zu regeln sind, die aber den 
stärksten Einfl uss in unserer Gesellschaft ausüben.

Unsere besondere Aufmerksamkeit gilt den Menschen, die weder sehen noch hören kön-
nen, den Taubblinden. Sie befi nden sich in einer großen Isolation; die damit verbundenen 
Schwierigkeiten in der Lebensgestaltung erfordern umfassende menschliche und warm-
herzige Zuwendungen. Für diese Menschen bieten wir Begegnungstage, Förderkurse und 
Freizeiten an, bei denen jedem taubblinden Teilnehmer ein Begleiter zur Seite gestellt 
wird, der für ihn „sieht und hört“.

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Hilfe für Blinde in den benachteiligten 
Gebieten unserer Welt. Von dort erreichen uns immer wieder Bitten um Unterstützung. 
Gerne helfen wir den Behinderten vor Ort, indem wir Schulen, beschützende Werkstätten, 
Wohnheime und Augenbehandlungsstationen unterstützen oder uns an dem Aufbau 
beteiligen. Ebenso helfen wir bei der Bereitstellung von sauberem Trinkwasser, indem 
wir Brunnen bauen lassen.

Wir bitten Sie daher sehr herzlich, uns jetzt und auch künftig Ihre wohlwollende Unter-
stützung zu gewähren, damit blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen am kirchli-
chen und gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Gott möge Sie für Ihre Güte und 
Hilfsbereitschaft gegenüber den behinderten Menschen reichlich segnen. Wir bedanken 
uns im Voraus sehr herzlich für Ihre Begleitung durch das Jahr 2016.

Ihnen wünschen wir von Herzen eine besinnliche Adventszeit, ein segensreiches 
Weihnachtsfest und alles Gute zum neuen Jahr.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Deutsches Katholisches Blindenwerk

Herbert Foit
Ehrenamtlicher Vorsitzender


